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Ergebnisse KIM-Studie 2022- Lieblingsapps
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„Da die Digitalisierung auch außerhalb der Schule alle Lebensbereiche und – in 
unterschiedlicher Intensität – alle Altersstufen umfasst, sollte das Lernen mit und 
über digitale Medien und Werkzeuge bereits in den Schulen der Primarstufe 
beginnen.“ 

(KMK-Strategiepapier „Bildung in der digitalen Welt“: 11,  Herv. MP)
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Begriffe, Begriffe, Begriffe
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Meilensteine im 20. Jahrhundert
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GDSU 1992 Vortrag Wolfgang Klafki (Epochaltypische Schlüsselprobleme)

90er Jahre (Grund-) „Schulen ans Netz“

2. Hälfte der 90er Ende des Tabus

KMK 1995 Medienpädagogik in der Schule

1995 Hessischer Rahmenplan

1999 NRW Orientierungshilfe

Buhlmahn 2000 Neue Technikhoffnungen in der Bildungspolitik : „Laptops für alle“

um 2000 Von Skepsis in Computereuphorie und überzogene Erwartungen?!
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Meilensteine im 21. Jahrhundert
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KMK 2012 Medienbildung in der Schule

KMK 2016 Bildung in der digitalen Welt

BMBF 2016 Bildungsoffensive für die digitale Wissensgesellschaft

GSV 2016 Standpunkt Medienbildung

Dagstuhl-Erklärung 2016 Bildung in der digitalen vernetzten Welt 

GFD 2018 Fachliche Bildung in der digitalen Welt 

GI 2019 Informatische Bildung im Primarbereich 

GDSU 2019 Sachunterricht und Digitalisierung
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1950

1970er
Overheadprojektoren, 
Audiolabore

1992 
Windows 3.1

1995 
Windows 95

2001
Mac OS X

1997 
Videoportale

2001 
Web 2.0 Anwendungen, 
z. B. wikipedia

1993 
Mosaic

2008 
Firefox, Google Chrome

(vgl. auch Peschel, Carell 2013)

1941 
Zuse 3

1980er
Homecomputer
> Personal Computer

1990er
Internet als Massenmedium

1989
World Wide Web

2004 
Facebook

2007 
Smartphone als Massenmedium 

2005 
YouTube

1990er
Virtual Reality-Headsets, 
Anfänge der Augmented Reality

2015
HTC Vive

2021

1973 
Baacke 
„Medienkompetenz“

1985 
Tulodziecki 
„Handlungs- und 
entwicklungsorientier
te Medienpädagogik“

1960er 
„Medienpädagogik“

1960er 
„Medienerziehung“

Ende 1960er 
„Mediendidaktik“

1990er 
„Medienbildung“

1995 
KMK „Medienpädagogik in der 
Schule“

2012
KMK 
„Medienbildung in 
der Schule“

2016 
KMK „Bildung in der 
digitalen Welt“

2016
BMBF: 
„Bildungsoffensive für 
die digitale 
Wissensgesellschaft“

2016 
Dagstuhl-Erklärung

2018
GFD 
„Fachliche Bildung in 
der digitalen Welt“

2019
GDSU „Sachunterricht 
und Digitalisierung“

2019
GI „Informatische 
Bildung im 
Primarbereich“

1992 
Gründung der GDSU

2017
iPhone X (10 Jahre Smart)

2002
Perspektivrahmen

2013
Perspektivrahmen

2021 
KMK:
„Lehren und Lernen 
in der digitalen Welt“

2021
GDSU:
„Positionspapier der 
AG „Medien & 
Digitalisierung“

2022
ChatGPT-3

2023
GPT-4

2023 
R-A-N-G-Modell
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Was ist Mediales Lernen?

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 16

Medienb
ildung

Digitale Medien

Lernen mit Medien

Medienkompetenz

Digitale 
Grundbildung

Neue Medien

Lernen über Medien

Digital literacy Mediendidaktik

Medienerziehung

Medien
Digitalität

Kultur der Digitalität

„Dabei geht es nicht mehr um die Dichotomie des Lernens mit Medien und 
des Lernens über Medien oder die Frage von digitalen Lerninhalten – dies 
kann unter Lernen durch Medien subsumiert werden. Es geht um die Frage 
von Bildung in der Digitalität bzw. um die Frage, wie Grundschule und 
Digitalität Bildung für die Kinder entfalten können. Im Hinblick auf 

Lernkulturen, Digitalität und Sachunterricht entsteht dabei ein neuer 
„Dreiklang“: Lernen durch Medien, Lernen über Digitalisierung und 
Lernen in der Digitalität. “ 

(Peschel, Schmeick & Irion 2023: 51; Herv. MP)
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Medien…kann man generell beschreiben als…
„jedes Mittel, das der Kommunikation und Publikation dient, besonders Presse, Funk 
und Fernsehen“ (Hoffmann 2002)

„Vermittlungsträger von Informationen“ (Horn/Kerner 1995)

„Informationsvermittler zwischen Quelle und Senke“ (Fluckiger 1996)

„Medien sind Mittler und bilden eine Sphäre der Vermittlung“ (Winkler 2008)

„komplexe, institutionalisierte Systeme um organisierte Kommunikationskanäle von 
spezifischem Leistungsvermögen“ (Saxer 1994)

(vgl. auch Wikipedia, gesichtet 02/2018)

à Medien: analog und digital?!

„Werkzeuge und Transportmittel für Informationen in der Gestaltung von Lehr-Lern-Prozessen“ 
(Krautter 2015: 214)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 17
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„sinnlich wahrnehmbares (formgebendes) Mittel der Darstellung und Vermittlung 
von Informationen, Meinungen, kultureller Schöpfungen usw.“

 (DWDS 2025)

„vermittelndes Element, welches aus Sprache, Zeichen oder Symbolen bestehen 
kann“

 (Medienkindergarten 2020)

„Kommunikationsmittel und –kanäle, die Informationen, Inhalte oder Nachrichten 
in physischer, digitaler oder audiovisueller Form verbreiten und den Austausch 
von Wissen, Unterhaltung und Meinungen ermöglichen“ 

(ChatGPT 2025)

Prof. Dr. Markus Peschel Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe Universität des Saarlandes 18

Medien…kann man generell beschreiben als…

18
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Digitale Medien vs. Neue Medien

Digitale Medien
• „computerbasierte“ Medien (Mitzlaff 2016: 23)

• Medien, die mit digitalen Codes arbeiten 
        (vgl. bpb)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 19

„Die Abgrenzung zwischen digitalen Medien und neuen Medien im Hinblick auf mediales Lernen 

verläuft [...] im Sinne der Einbindung in Lernszenarien und daher über die Diskussion um die neuen 
(didaktischen) (Lern-) Möglichkeiten, die mit den Neuen bzw. digitalen Medien möglich sind.” 

(Peschel 2016: 7, Herv. MP)

Neue Medien
• Differenzierung hinsichtlich der Einbindung 

von Medien in Lernszenarien und den daraus 

resultierenden „neuen“ Lernmöglichkeiten 
       (vgl. Peschel 2016: 7)

• Initiieren neue Lernmöglichkeiten im 
Gegensatz zu traditionellen Medien 

19

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 20

Medienerziehung

Medienerziehung = „Medienerziehung, die Orientierung gibt und schützt sowie sorgsam öffnet, 

[soll] zu einer Medienbildung führen. [D]ie Mediendidaktik, die hier im Zentrum des Lernens als 
Welterschließung steht, [beinhaltet] bene die didaktische Konstruktion einer Lehr-Lern-Situation 

[…] und [soll] zu Medienkompetenz führen“ (Peschel 2016: 11, Herv. MP)

Medienbildung?
Mediendidaktik?

Medienkompetenz?

20

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 21

Medienbildung

„Schulische Medienbildung versteht sich als dauerhafter, pädagogisch 
strukturierter und begleiteter Prozess der konstruktiven und kritischen 
Auseinandersetzung mit der Medienwelt“ (KMK 2012: 2; Herv. MP)

• Ziel: Erwerb von Medienkompetenzen

• Auch im Bereich der schulischen Bildung bereits hinreichend anerkannt
-KMK-Erklärung „Medienbildung in der Schule“ (2012) 
-Strategiepapier der KMK „Bildung in der digitalen Welt“ (2016)
-Standpunkt Medienbildung des Grundschulverbandes (2016)
-Landeskonzept Medienbildung an saarländischen Schulen (MBK 2017)
-Basiscurriculum Medienbildung und informatische Bildung (MBK 2019)

Medienkompetenz?

21
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Medienkompetenz

Medienkompetenz als Potenzial, mit Medien in unterschiedlichen Situationen verantwortungsvoll 

umgehen, sie zielgerichtet einsetzen und selbstbestimmt gestalten zu können 

1. Kenntnisse über Medien 

2. Fertigkeiten im Umgang mit Medien (Bedienung) 

3. Fähigkeiten, Medien zu analysieren, zu nutzen und zu gestalten

4. Bereitschaft und Motivation medienkritisch und medienkreativ zu handeln

à wesentliches Ziel beim Medialen Lernen im Sachunterricht: 

Förderung von Medienkompetenz vor dem Hintergrund der Welt erschließenden Lernens und damit 

des Lebensweltbezugs heutiger Grundschulkinder

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 22

Und 
Mediendidaktik?

22

Mediendidaktik

Durch Medien unterstützte Gestaltung von Lernsituationen 
à Vermittlung von Wissen durch Medien.

Mediendidaktik (Hüther 2005)

- befasst sich mit Fragen der Mediengestaltung und Medienauswahl
- trifft Aussagen über die didaktischen Funktionen, die Medien in Lehr- und Lernsituationen 

übernehmen können
- untersucht unterschiedliche Formen, in denen Bildungsmedien zum Einsatz kommen
- will Basis für didaktisch begründete Medienentscheidungen liefern

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 23
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Lernen mit Medien
• sinnvoller Einsatz von digitalen 

Medien
• Medien als 

perspektivenübergreifende Denk-, 

Arbeits- und Handlungsweisen

Lernen mit vs. Lernen über Medien

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 24

Lernen über Medien
• Medien als Lerngegenstand
• Medien im Zentrum als 

perspektivenvernetzende 
Themenbereich oder Fragestellung

24
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Lernen über Medien – Welt 
erschließen – Lernen mit Medien

- Medien sind Teil der Lebenswelt 
(Information, Darstellung, 
Kommunikation, Technisierung, 
Automatisierung, Globalisierung)

- Medien sind Informationsträger, 
Repräsentanten oder Modelle für 
Phänomene der Lebenswelt (Natur und 
Kultur)

- Medien sind Zugangs-, Anschauungs- 
oder Ordnungshilfen für schwer 
zugängliche und komplexe Sachen und 
Sachverhalte

- Medien sind Dokumentations-, 
Gestaltungs-, Ausdrucks-, Präsen-
tations-, Publikations- und 
Kommunikationsmittel

- Medien sind Unterhaltungs-, Spiel- und 
Kunstmittel für kontemplative, kreative 
und ästhetische Zugänge zur Welt

Medienpädagogik
- umfasst alle Medienprozesse in pädagogischen Situationen
- hat das Ziel – über die Einhaltung von Kompetenzen – Medienbildung zu 

ermöglichen
- beschreibt, systematisiert und bewertet erzieherische, 

persönlichkeitsbildende, gesellschaftliche und politische Aspekte der Ziele, 
Inhalte, W irkungsweisen, Nutzungen und der Gestaltung von Medien

Medienerziehung
- schafft bildungsbedeutsame 

(Medien-) Situationen
- begleitet Nutzung und 

kritische Reflexion
- klärt auf, wirkt ein, leitet an
- gibt Orientierung
- schützt, „behütet“, öffnet

Medienbildung
- Teil allgemeiner Bildung als 

selbstbestimmt-reflexive und 
verantwortlich-partizipative 
Information-, Ausdrucks- und 
Kommunikationsfähigkeit

- Betont die kritische Reflexion 
im Umgang mit Medien 
(Rezeption, Nutzung und 
Produktion)Medienkompetenz

Potenzial, mit Medien in unterschiedlichen Situationen 
verantwortungsvoll umgehen, sie zielgerichtet einsetzen 
und selbstbestimmt gestalten zu können. Dazu gehören:
- Kenntnisse über Arten, Macharten, Intentionen, 

Wirkungen, Möglichkeiten und Gefahren von Medien 
bzw. ihrer Nutzung und Gestaltung

- Fertigkeiten im Umgang mit Medien (Bedienung)
- Fähigkeiten, Medien bewusst, reflektiert, kritisch und 

kreativ zu analysieren, zu nutzen und zu gestalten
- Bereitschaft und Motivation, medienkritisch und 

medienkreativ zu handeln

Mediendidaktik
- befragt und ordnet Medien als 

Lernwerkzeuge nach Zielen, Inhalten, 
Methoden, didaktischer Rahmung

- stellt Kriterien zur Analyse, Auswahl 
und Entwicklung bereit

- Instruiert mediengestützte Lehr-Lern-
Prozesse
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Medienpädagogik
- umfasst alle Medienprozesse in pädagogischen Situationen
- hat das Ziel – über die Einhaltung von Kompetenzen – Medienbildung zu ermöglichen
- beschreibt, systematisiert und bewertet erzieherische, persönlichkeitsbildende, 

gesellschaftliche und politische Aspekte der Ziele, Inhalte, Wirkungsweisen, Nutzungen 
und der Gestaltung von Medien

Medienerziehung
- schafft bildungsbedeutsame (Medien-) 

Situationen
- begleitet Nutzung und kritische 

Reflexion
- klärt auf, wirkt ein, leitet an
- gibt Orientierung
- schützt, „behütet“, öffnet

Medienbildung
- Teil allgemeiner Bildung als 

selbstbestimmt-reflexive und 
verantwortlich-partizipative 
Information-, Ausdrucks- und 
Kommunikationsfähigkeit

- Betont die kritische Reflexion im 
Umgang mit Medien (Rezeption, 
Nutzung und Produktion)

Medienkompetenz
Potenzial, mit Medien in unterschiedlichen Situationen verantwortungsvoll 
umgehen, sie zielgerichtet einsetzen und selbstbestimmt gestalten zu 
können. Dazu gehören:
- Kenntnisse über Arten, Macharten, Intentionen, Wirkungen, 

Möglichkeiten und Gefahren von Medien bzw. ihrer Nutzung und 
Gestaltung

- Fertigkeiten im Umgang mit Medien (Bedienung)
- Fähigkeiten, Medien bewusst, reflektiert, kritisch und kreativ zu 

analysieren, zu nutzen und zu gestalten
- Bereitschaft und Motivation, medienkritisch und medienkreativ zu 

handeln

Mediendidaktik
- befragt und ordnet Medien als 

Lernwerkzeuge nach Zielen, 
Inhalten, Methoden, 
didaktischer Rahmung

- stellt Kriterien zur Analyse, 
Auswahl und Entwicklung bereit

- Instruiert mediengestützte 
Lehr-Lern-Prozesse

Lernen 
über 
Medien

Lernen 
mit 

Medien

Welt erschließen
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Digitalisierung vs. Digitalität

Digitalisierung
• Umwandlung analoger in digitale 

Signale          (vgl. Herzig 2017)

• Häufig auch verwendet für hiermit 
einhergehende Veränderungsprozess

(vgl. Döbeli Honegger 2016)

• Digitalisierung in der Grundschule: 
Übertragung analoger Vorgänge in 

digitale Vorgänge, z.B. Korrektur von 
Arbeiten durch ein Programm

(vgl. Irion, Peschel & Schmeinck 2023)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 27

Digitalität
• „Sammelbegriff für die Welt, in 

der sich Digitales und Analoges 

immer stärker miteinander 
verbunden haben“ 

(Irion, Peschel & Schmeinck 2023: 27)

• „Digitalität ist das Ende der 
Digitalisierung“ 

(Peschel, Schmeinck & Irion 2023: 43)

27
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Digitale Medien in Lehr-Lernsituationen

• Kinder leben in einer „Mediengesellschaft“ (MPFS 2015: 3)

• tägliche Konfrontation mit Neuen Medien (vgl. KIM-Studie, MFPS 2015)

Bildungsaufgabe des Sachunterrichts – Perspektivrahmen 2013

„Die besondere Aufgabe des Sachunterrichts besteht darin, Schülerinnen und Schüler 

darin zu unterstützen, ihre natürliche, kulturelle, soziale und technische Umwelt 

sachbezogen zu verstehen, sie sich auf dieser Grundlage bildungswirksam zu 

erschließen und sich darin zu orientieren, mitzuwirken und zu handeln.“
(GDSU 2013: 9, Herv. MP)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 30
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Digitale Grundbildung

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 31

31

Digitale Grundbildung

• Grundlegende Bildung, die Fragen der Digitalität bearbeitet 
       (vgl. Schmeinck , Irion & Peschel 2023: 8)

• Schüler*innen als Teil der neuen Digitalität

• Digitalisierungsprozesse sind so weit integriert, dass sie zu einem nicht 
wahrnehmbaren Teil des Lebens werden 

(Gervé et al. 2023: 34)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 32
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digital literacy

= „Mündigkeit über die eigenen und fremden Daten sowie eine Bewusstwerdung 
der durch Mediatisierung und Digitalisierung erzeugten (digitalen) 
Phänomene und deren Einfluss auf die Lebenswelt“ (Peschel 2022: 189; Herv. MP)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 33

Digitale Grundbildung 
oder 

digital literacy?

33

Digitales Lernen vs. Analoges Lernen
Digitale Bildung in einer analogen Welt oder: Bildung für eine Welt mit digitalen Medien

• Soziale und schulische Erziehung und Bildung muss durch Berücksichtigung von 
(Neuen bzw. Digitalen) Medien erfolgen (Medienerziehung bzw. Medienbildung) 
und soll zur Ausbildung  einer Medienkompetenz führen.

• Kein Drill & Practise, kein „Maus“-„Führerschein“ o.ä.

• Fachdidaktisch und mediendidaktisch sinnvoll geplante Arrangements sind 
notwendig.

• Auseinandersetzung mit Anforderungen der Informatischen Bildung als 
Herausforderung für unterrichtliche Arrangements

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 34

34

klassische Medien – klassische Lernkultur?

35Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes

https://www.sueddeutsche.de/2022/06/14/c099e193-9a20-447e-907e-
5bff627b843e.jpeg?q=60&fm=jpeg&width=1000&rect=274%2C244%2C1058%2C596
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Neue Medien – klassische Lernkultur?

36Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes

https://www.professional-system.de/app/uploads/2020/09/DSCF2162_AWB-BOR.jpg

36

Digitale Medien – klassische Lernkultur?

37

Der unreflektierte Einsatz neuer Medien (etwa als 
Arbeitsblattersatz) führt nicht per se zur Änderung 

der Lernkultur im Sinne des lebenslangen, 
selbstverantwortlichen und individuellen Lernens!

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes

https://ipadklassedotorg.files.wordpress.com/2012/12/20121216-212717.jpg

37

„Durch die Digitalisierung entwickelt
 sich eine neue Kulturtechnik…“

(KMK 2016: 7, Bildung in der digitalen Welt)

Prof. Dr. Markus Peschel, Didaktik des Sachunterrichts, Universität des Saarlandes 44
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Medienbildung in der Schule (KMK 2012)

„Schulische Medienbildung versteht sich als dauerhafter, pädagogisch strukturierter 

und begleiteter Prozess der konstruktiven und kritischen Auseinandersetzung mit der 

Medienwelt. Sie zielt auf den Erwerb und die fortlaufende Erweiterung von 

Medienkompetenz; also jener Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die ein 

sachgerechtes, selbstbestimmtes, kreatives und sozial verantwortliches Handeln in der 

medial geprägten Lebenswelt ermöglichen. Sie umfasst auch die Fähigkeit, sich 

verantwortungsvoll in der virtuellen Welt zu bewegen, die Wechselwirkung zwischen 

virtueller und materieller Welt zu begreifen und neben den Chancen auch die Risiken 

und Gefahren von digitalen Prozessen zu erkennen.“ (Herv. MP)

4529.01.25 Prof. Dr. Markus Peschel  Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe  Universität des Saarlandes
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Bildung in der digitalen Welt (KMK 2016)

„Über welche Kompetenzen müssen Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
verfügen, um künftigen Anforderungen der digitalen Welt zu genügen? Und welche 
Konsequenzen hat das für Lehrpläne, Lernumgebungen, Lernprozesse oder die 
Lehrerbildung?“

(KMK 2016: 5; Herv. MP)

4629.01.25 Prof. Dr. Markus Peschel  Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe  Universität des Saarlandes
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Kompetenzen in der digitalen Welt (KMK 2016)

Sechs übergeordnete Kompetenzbereiche:

1. Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren

2. Kommunizieren und Kooperieren

3. Produzieren und Präsentieren

4. Schützen und sicher Agieren

5. Problemlösen und Handeln

6. Analysieren und Reflektieren

4729.01.25 Prof. Dr. Markus Peschel  Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe  Universität des Saarlandes
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Lehren und Lernen in der digitalen Welt (KMK 2021)

Voraussetzungen für das Lernen, Leben und Arbeiten 
in einer digitalisierten Welt: 

• Gelingend kommunizieren können

• Kreative Lösungen finden können

• Kompetent handeln können

• Zusammenarbeiten können

5329.01.25

https://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2021/2021_12_09-Lehren-und-Lernen-Digi.pdf

Prof. Dr. Markus Peschel  Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe  Universität des Saarlandes
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Lehren und Lernen in einer digitalen Welt (KMK 2021)

„Der Erwerb grundlegender Kompetenzen für das Lernen in einer Kultur der 
Digitalität beginnt für alle Schülerinnen und Schüler jeweils bereits mit Beginn 
der Primarstufe mit einem angepassten Lernsetting, welches nicht nur auf die 
Nutzung von digitalen Medien und Werkzeugen vorbereitet, sondern diese im 
Alltag einbindet.“ (KMK 2021: 8, Herv. MP)
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Kulturtechnik

= Methoden zur Mitteilung und Überlieferung für jetzige und nachfolgende 
Generationen
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Medien als vierte Kulturtechnik (?) (vgl. Irion, Peschel & Schmeinck 2023)

Leben in der Digitalität als vierte Kulturtechnik?!

Notwendigkeit einer vierten Kulturtechnik:

• Notwendigkeit der grundlegenden digitalen Bildung

• Kulturtechniken müssen auf Kultur der Digitalität erweitert werden

• Universell transferfähige Medienkompetenzen mit überfachlichem Bildungsziel
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Modelle, Modelle, Modelle
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Medien: Kompetenzen im Perspektivrahmen (GDSU 2013)

• Medien benennen und zwischen Gerät und Zweck unterscheiden 
(Computer, Internet, Dienst)

• Mediale Repräsentationen erkennen und vergleichen

• Informationsformen erkennen und nutzen

• Mediale Dienste, Bibliotheken zur Information nutzen zur gezielten Suche

• Analoge und digitale Medien gezielt zur Präsentation aussuchen und nutzen 
(sinnvolle Kombinationen)

• Chancen und Gefahren der medialen Nutzung einschätzen

5829.01.25 Prof. Dr. Markus Peschel  Didaktik des Sachunterrichts, Primarstufe  Universität des Saarlandes

58



29.01.25

16

über

Medien

m
it

MedienLernen mit und über 
Medien
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Lernen mit und über 
Medien

Lernen über 
Digitalisierung
Lernen durch 
Medien Über 

Digitali
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Frankfurt-Dreieck (2018)

„Die Funktion dieses Modells besteht darin, 
einen überfachlichen Orientierungs- und 
Reflexionsrahmen für Bildungsprozesse im 
digitalen Wandel bereitzustellen und 
möglichst alle relevanten Perspektiven 

daran beteiligter Disziplinen 
einzubeziehen.“

 (Brinda et al. 2019: 1)
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(Brinda et al. 2019)
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Dagstuhl-Dreieck (2016)

• Technologische Perspektive

• Gesellschaftlich-kulturelle Perspektive

• Anwendungsbezogene Perspektive 

à Voraussetzung für Teilnahme an 

Umwelt: digitale Kommunikation und 
Kooperation

(vgl. Projekt Dagstuhl 2016)
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(Projekt Dagstuhl 2016)
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Medien

Anwendungsorientierte 
Perspektive

Wie nutze ich das?

Dagstuhl Dreieck und Kreismodell 

Fünf Perspektiven im Sachunterricht:
• Sozialwissenschaftliche Perspektive
     (Politik – Wirtschaft – Soziales) 
• Naturwissenschaftliche Perspektive 
     (belebte und unbelebte Natur)
• Geographische Perspektive
     (Räume – Naturgrundlagen – Lebenssituationen)
• Historische Perspektive 
     (Zeit – Wandel)
• Technische Perspektiven 
     (Technik – Arbeit)

Gesellschaftlich-kulturelle 
Perspektive

Wie wirkt das?

Technologische Perspektive
Wie funktioniert das?

Über
Medien
Über

Digitali
sierung
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Fazit
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Grundschule und Digitalität: Dreiklang

„Dabei geht es nicht mehr um die Dichotomie des Lernens 
mit Medien und des Lernens über Medien oder die Frage 

von digitalen Lerninhalten – dies kann unter Lernen durch 

Medien subsumiert werden. Es geht um die Frage von 
Bildung in der Digitalität bzw. um die Frage, wie 

Grundschule und Digitalität Bildung für die Kinder 

entfalten können. Im Hinblick auf Lernkulturen, Digitalität 
und Sachunterricht entsteht dabei ein neuer „Dreiklang“: 

Lernen durch Medien, Lernen über Digitalisierung und 

Lernen in der Digitalität. “ 
(Peschel, Schmeick & Irion, 2023: 51; Herv. MP)
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Lernen durch 
Medien

Lernen über 
Digitalisierung

Lernen in der 
Digitalität
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Fazit
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• Es geht in der Auseinandersetzung, Bildung und Erziehung um das 
Lernen mit und über Neue bzw. Digitale Medien

• Ziel sollte ein (fachdidaktisch ausgerichtetes) „Mediales Lernen“ sein, welches 
das Lernen (mit und über Medien und Digitalisierung) und nicht (nur bzw. primär) 
die Medien fokussiert.

• Dies sollte eine Digitale Grundbildung bzw. besser eine „digital literacy“ 
erzeugen.

• Im Sinne eines innovativen Lernens, sollte aktuell ein neuer Dreiklang genutzt 
werden: 
,Lernen durch Medien, 
Lernen über Digitalisierung und 
Lernen in der Digitalität

(Peschel, Schmeick & Irion 2023: 51)
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Weiterführende Literatur
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Weiterführende Literatur
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Sachunterrichts e.V. (GDSU).
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Weiterführende Literatur

• Peschel, M. , & Irion, T. (2016): Neue Medien in der Grundschule 
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https://www.markus-peschel.de/publikationen/2016/mediales-lernen-%E2%80%93-beispiele-f%C3%BCr-eine-inklusive-mediendidaktik

